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Presseerklärung: 

 

Ferienfreizeit des Kinderschutzbundes 

 

Eine vom Kinderschutzbund finanzierte und organisierte Ferienwoche haben 16 

Kinder auf dem Gestüt Seeth-Ekholt, der Jugendfarm des Kinderschutzbundes, 

verbracht. 

Alle sind ordentlich braun geworden und haben sich dank der guten 

Verpflegung prächtig erholt. Die Leiterin der Jugendfarm und eine ihrer 

Helferinnen haben täglich sehr schmackhaft gekocht.  

Es gab keine Unfälle oder sonstige Probleme. Die Kinder waren alle glücklich 

und friedlich. Ihre Augen strahlten insbesondere bei dem täglichen Reiten. Jeder 

hat inzwischen „sein“ Pferd gefunden und berichtet ausführlich davon. Man 

konnte auch Dinocar fahren, Mist transportieren, selbst über Hindernisse 

springen, Kirschen pflücken, sich im Planschbecken abkühlen pp. 

Die Kinder sind von der Leiterin der Jugendfarm, einer Reittherapeutin, und 

ihren Helferinnen, der Schulsozialpädagogin, dem Zivildienstleistenden und vier 

Lehrern der Paul –Dohrmann-Schule (im Wechsel), zwei vom 

Kinderschutzbund angestellten pädagogischen Kräften und 

Vorstandsmitgliedern betreut worden, sodass ein Schlüssel von 1:1 gegeben 

war. Alle sind zu einer richtigen Gemeinschaft zusammen gewachsen und haben 

sich blendend verstanden. 

Der Aufenthalt auf der Jugendfarm war durch zwei Ausflüge unterbrochen: Am 

Mittwochnachmittag besichtigten alle das Klärwerk und den 

Wassererlebnisbereich in Hetlingen. Am Donnerstagnachmittag sahen die 

Kinder auf dem Bauernhof Thiel beim Melken zu und konnten dort auch noch 

Kaninchen, Meerschweinchen, Hühner, Esel und Ziegen erleben, frisch 

gemolkene Milch mit nach Hause nehmen. 

Die Kinder wurden jeden Morgen an der Schule abgeholt und nachmittags 

wieder zur Schule gebracht. 

Viele haben zum Gelingen der Freizeit beigetragen. Ich danke allen, die vor Ort 

tätig waren, außerdem Frau Bürgermeisterin Dr. Fronzek, Herrn Bürgermeister 

Rosenthal, der Lebenshilfe und der Diakonie. 

 

Elmshorn, 16.07.2010                                Elke-Maria Lutz            


